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Dritte exek. Feilbietung.
^ Von brm k. k. Vezirlsamtc Feistriz alö
"^icht w^-h hit,„it bekannt gemacht:
^ Es sei über das Ansuchen der Anton
^chnidktschih'schlii Erben, durch den Voi.
"M,b H s „ „ ^s^^,h August,n uon Feist»
'5' «cgen Josef Tomsic uon Vac Nr. 3

^UtN ,chuldiger 15)2 fi. 84 kr. ö. N . 0.«. l).
d'er^ exekutive öffenlliche Versteinerung
h " ,n Achtern gehörigen, im Grund,
^ e des Gmcs Semonhof ,̂1) Urb.-Nr.
erb "^mmnenden Nealilät. im gcrichllich
^ ° " " r > i Schatziüi^wcllhr von 25)38 ft.
"al,., ^ ^ ' ' ^williget lind z„r Vor«

m̂e derselben dic drille Nealfeilbietlmgs'
u'^nng auf ^ „

P. , 27. A p r l / 1 8 6 6 .
,^^"'Ulaga l,m 9 Ubr. lm diesigen Amls-
dc>L !.'"'^ ^^"' Anl'ange bestimmt worden.
Fr<,< ^'lzubieltlirc Realität bei dieser
' v l t l l ! " " ^ " " ^ " " ' ^ ^^'" SchälN!üa>
lveri, " " ^ " Meistbietenden hintangcgeben

l > l , ^ ^ Schählingsprolokoll. der Grund,
loll,, " ^ ""^ ^k i.'iz!>al!on '̂cding»isse
llchei?'^' ^ ^ ' " Gerichte in den ^wöhn.

' "mtsstunden eingesehen werden,
am y, k- Vczüköamt Feistviz alö Gericht,
^ ^ . Februar 1866,

(812^1) ^ 5 6 z 7

« t e exek. Feilbietung.
Icl.wlr 1 ^ ^ " " l bas Ei'ilt vom 26ten
'""chl d n ^^ ^ ^ ' ' " ' ^ bekannt l,e-
äcillii,'. " ^ »'"chdcm die erste ekekntme

" ' " " ^ ,rfol^los blieb, am
Vormin ^ ^ - ^ p r i l 1 8 6 6 .
ten f. " ^ " " ' '̂  "Hr. Hieramts zur zwei.
des ^«1 " " Feilbicllln^ der Realitäten

K ,"'!.'' ^ ^ o l aeschrilten werden wird.
"Hl/am V " ^ " " " Natschach nIS Ge.

an, 28. Mäiz 1866.

(805—1) Nr. 206.

Grckutive Feilbietung.
Von din, ?. f. Vcziisclamte Onrlfelo «ls

Gericht wird hiemit bekannt gemackt:
Es sei nber dl's Ansnchen d,S Johann

Kreucl vo» Rsichenbnr^ Nr. 79, als Nechts- ^
nachfoliier deö MaithiaH Abrcim. gegen Io< ,
l'ann Ncäetar uon iUcinplldlog w^cn alls
dem Uilheile uom 23. In l i 1862. Z-1991,
schuldiger 15 fi.61 kr. C. M. «. 5. ". in die
erfkntlue öffentliche Versteigerung der dem ^
5,'eytcrn gehörigln.im Grundbliche der Hcrr^i
schaft Tlmrnamhart >u!) Verg > Nr, 440
vorkoinmenden. in Nanlouc gclegsnen Ver^»
rlalilät sammt An- und Zngchör. im gc>
richllich erliol'enen Schäßlingsw^rlhe uon
250 fi. ö. W., gewilligel u„d zur Vor«
nähme derselben die Feilbictungstagsahun»
gcn anf den

4. M a l .
8. J u n i und

10. J u l i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormitiags um 11 Uhr, hier»
gerichts mit den, 'Anl'auge bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lehten Zeilbietung auch unler dem
SchapungSwcrlye an den Meistbietenden
Hinlangegeben werde.

Daa Schäl)»,'gsprotokoll, der Grund«
buchölktralt und die Lizilalionsbedingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden cingescycn werden.

K. k. Vezitks^mt Gurkfcld als Gericht.
am 17. Jänner l.866

' ( 8 2 4 - 1 ) ' ' Nr. 2129.

Grekutive Feilbietnnss.
Von dem k. k. Vech-ksamtc Gollschsc

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es scl über das Ansuchen des Josef

Hönigmann von Windischdorf gesscn An»
dreas Högler uon Windischdorf wegen aus
dem Vergleiche vom 1. Dezember 1865,
Z. 10385. schuldiger 305 si. C- M- c. «. c,
in die ffekutiue öffentliche Versteigerung

der dem Lehtern gehörigen, im Grundbuche
Gottschec 8ul) lom. l Fol. 121 und Imn.

! 28 Fol. 145 vorkommenden Realitäten, im
qerichllich erhobencll Schäßnngswerthe uon
1250 'fl, C. M.. gewilligct und zur Vor«
nähme derselben die Termine zur erekuliuen
Feilbielungülagsahung auf den

2 6. A p r i l .
2 6. M a i und
2 6. J u n i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts-
siye mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietenden Ncalitäten nur bei der
lehten Feilbielung anch unler dem Sckäz>
znngswerllic an den Meistbietenden hint«
angegeben werden.

> Das Schäynngsprotokoll, der Grnnd<
l linchöextrakt imd die Lizitalionsl'edingnissc
^könneu bei diesem Gerichte in den gewöhn.
lichen Amtostunpen eingesehen werden.

K. k. Vezirfgamt Gottschce als Gericht,
am 24. März 1866.

"(815—1) '̂  Nr. 475.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirlsamte Gottschec

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci iibcr das Ansuchen dcs Dr. We-

ncdittcr von Gottschce nmninc dcs Johann
Coftp uon Plösch gegen Joseph KliauS
von Suchen Nr, 19 wcgcn anS dcm Ver-
gleiche vom 16. März 1865, Z, 1935,
schuldiger 215 fl. (5. M . <-. >. l-. in die
cxelutivc öffcutlichc Versteigerung dcr dem
Letztem gehorigcu, im GruudbuchcGottschcc
8u!» 'j'onitt 26 Folio 3625 vorkommenden
Hnlircalität, im gerichtlich erhobenen Schäz<
zungöwerlhe von 1040 ft. ö. W., gcwilligct
und zur Vornahme derselben dic exekutiven
FcilbictuugS'Tagsatzungcn auf den

> 12. J u n i .
10. J u l i und
14. August 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im AmtS.
sitze mit dem Auhauge bestimmt worden,

z daß die feilzubietende Realität nur bei der
! letzten Feilbietuiig auch unter dcm Schäz«
zungswcrthc au dcu Meistbietenden hint-

5 angegeben wcrdc.
Das Schätzungsprotololl, der Grund-

lmchSextralt und die Lizitat'ouöbedingnisse
tonnen bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöslundcu eingesehen werden.

K. l . Bezirksamt Gottschee alö Gericht,
am 22. Jänner 1866.

^ 8 i 3 ' - 1 ) N rT ' i Tb iT '

Zweite exek. Feilbietung.
Mit Vezng auf das Edikt uom 3tcn

Jänner 1866. Z. 13. wird erinnert, daß
in der Elekutionssache des Vlas Toniöic
vonFeistriz, Zcss,onär dcs Thomas Tomöik,
gegen Candek Maria respekliue deren Er-
ben Ursnla ln,d Maria Candek durch den
Vormund Mathias Huzek von Iu>öic plo.
65 fl. 31 kr. cim

17. A p r i l 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr. l'ieramts zur zweiten Real»
fcilliietnng gesclniiten wird.

5t. l. Bezirksamt Feistriz als Gericht
am 17. März. 1866.

"(656-3s Nr^^LI?

Reassumirung der
dritten enk. Feilbietung.

Mit Vezug auf das Edikt vom 3ten
August 1865, Z 1661. wird bekannt gc<
geben, daß zur Vornahme der auf den
18. Dezember 1865 bestimmt gewesenen,
aber mit Einucrständniß beioer Theile sistir«
lcn drillen clekuliue F.'i!b,ctllng der Neali«
tat deS Johann Klircul aus Pagncnza
im Wege dcr Reassnmirnng die neuerliche
Tagsahung auf den

2 4. A p r i l l. I .
Vormittags 9 Uhr. angeordnet worden ist.

K. k. Vezirksamt Ralschach alö Gericht
am 20. Jänner 1866.
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(577—3) Nl. 225.

Gnlmmmg
an dcii unbekannt wo befindlichen S t e f a n
G c r j o u i c nnd lessen Rechtsnachfolger,

Von dcm l. l- Bezirlsamte Landslraß
als Gericht wird dcin unbekannt wo l ' ^
findlichcn Stefan Gcrjovik nnd dessen
Rechtsnachfolgern lucrmit erinnert:

Es habc Anton Vegel oon Obcrribcnca
wider dicfelben die Klage anf Eigentlnims«
anerkennnng anf die Bergrcaliläl »ul̂ Post.«
Nr. 453 n«l Mokiic ,̂ ü> m-uc .̂ 30, Jänner
1866. Z. 235, hieramts eingebracht. wor>
über zur ordliitlichen Verhandlung die Tag
schling auf dcn

19. J u n i 1 8 6 6.
frül)9 Uhr, mit dcm Anbangc des §. 29 a.
G. O. angeordnet nnd dcn Gcllaglcn we>
gen ibrrs undclannten Aufcuthaltes Hcrr
Allton Mcll'er uon Mokiic als ('uililur
in! !U!lll»l auf ihrc Gefahr nnd Koslcn l'c<
stcllt wurde.

Dessen werden dieselben zu den» Ende
verständiget, daß fic allenfalls zu rcchlcr
Zeit selbst zu crscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestelle» n»d anher
namhaft zn inachcn haben, widrigens dicsc
Rechtssache niit dcm cinfgcstclllen Knralor
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksamt Landstraß als Gericht,
am 30. Jänner 1866.

' (582- -3 ) Nr. 40

CriltllclUttq
cm dir nubekannlen Besiyansprccher der
zn Landstraß liegenden Hofstall P.nz..Nr.

20 nnd 28 der S l . G. landstraß.
Von dem k. k. Beziiköamte Landstraß

nls Gericht werde» die nnbekaünten Besi^
allsorcchcr dcr zn Landstraß liegenden Hof»
stall Parz.-Nr. 20 und 28 der St . G.
Landstraß hiermit erinnert:

Es l!abe Johann Heljauec uon Land«
ssraß wider dieselben die Klage alif An»
erkeunung des Ei^euthumsrechtes der zu
Landstraü lugenden Hofslält Parz.'Nr. 20
und 28 dcr St. O. Landstraß 5ul> l>l;»< ,̂
12. Jänner 1866, Z 46, hieramt^ cingc»
bracht, wornder zur lir^sullichcn Berhand.
Ii,ng die Tagsah»»g auf deu

l 9, J u n i 1 8 6 6 .
srnh 9 Uhr. mit dem Anbangc des § 29
a. G. iD. angeordnet nnd den Geklagten
wessen ibres unbekannten A»s.'nll>alles Herr
Iohanil Straoß von Landsti-aß als l"u
r«Uoi' n<! licllun auf ihrc Gefahr nnd
Kosten bestellt wnrde.

Dessen werde:: dieselben zn dcm Endc
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen un» ander
uambaft zn machen habcu. widrigeus diese
Rechtssache mit dem angestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K k. Bezirksamt Landstiap alsG.richt,
am 16. Jänner 1866.

( 6 2 8 - 3 ) Nr. 1144.

Gnlmmttlg
an den unbekannt wo abwesenden I o h a n n

Schan er von Etalldorf Nr. 5.

Vom l, k. start deleg. Beziiksgerichle
in Nudolf^ivlrth wird dem unbekannt wo
abivesendel' Iobanu Schauer uon Stall»
do,f Nr. 5 mittelst gegenwärtigen Ediktes
bekannt gegeben.

Es liabcn irider denselben die Herren
Wcrneckcr ^ ' Fambachcr von Augsburg dic
Klagc auf Zalilnng cincr Waairnschuld
uon 415 fi, 24 kr. >ul) j>i-l,<>«. 7. Dezem»
bcr 1865. Z. 10.003 eingebracht, wor>
über znr ordenuichen innndlichcn Verhand.
lling die T^slihung anf dcu

15. Inni l. I..
Vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange deS
F. 29 lillg. G. O. rcassnmirt nnd dem
Geklagten wcgen sciues nnbkkannten?Inf.
cnll'alles Herr Dr, N^sina als t-m-lill',-
zu! !U'!nln aufgestellt wurde.

Dessen wiid derselbe zu dem Ende
verständiget, dap er eutwcder.selbst zn rech.
tcr Zcil zl, erscheinen odrr elncn andern
Sachmnlttr zn bestellen nnd anher n<i>n<
l'aft zn nuicl'ln habe. widrigen^ diese Nechls-
lache mit dcm ihm aufgestellten Kurator
anf ftinc^Gcsahr und dosten verhandelt
werden wnroe,

K. 5 städl. deleg. Bezirksgericht Nu«
dolsöü'crth, 16. Febninr 1866.

i5?8—3) Nr. 485.

Z n Grilmenlllg
an die nnbekauntcn Vcsiyansprecher der
Realität V.«Nr. 115/4 »cl Thnrnambart.

Von dem k, k. Bezirksamts ^andstrap
als Gericht werden die unbekannten Ve.
sipansprecher dcr Neatilät P.-Nr. 1l5.4
!><l Thnrnainhart hiermit «-rionert:

Es habe Josef P^ic von StojanSk,»
verb wider dieselben die Klage anf Eigen«
thnmsanerkennnng j-u!» p,-!,<',̂  17. Februar
1866. Z. 485. hieramlS eingebracht, wor»
über znr ordentlichen Verhandlung dir Tag«
sal)ung anf dcu

19. I n l i 1 8 6 6 ,
frnh 9 Uhr. angcordüet nnd den Geklagten
wegen ihres nnbekannten Anfcnihaltes Ja»
ksl> Gramec von Vinivcrh als l'nr!»!<,l- n»!
l«>lum anf ihre Gefahr nnd Kosten bestell!
wnrbc.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verstäudigct. daß sie allenfalls zn rechter
Zeit sell'st zu erscheinen oder einen an-
dcrn Sachwalter zn bestellen und anlicr
nambaft zn machen baben. widrigens diese
Itechtssache mi< dem aufgestclllen i'nralor
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt ^andstrap als Gc>
richt, am 17, Februar 1866.

^i79__.';) Nr. 178.

EriltltMlltg
an dcn unbekannt wo befindlichen A ndrcas

V o n k o .
Von dcm k. k. Vczirksamtc 5'audstraß

als Gericht wird den« linbekaunt >vo be>
findlichen Andreas Vonko hiermit erinnert:

Eö habe Jobann Sleri'iöa von St.
Varlelmä wider denselben die Klage anf
Eigenthniusansikennnng der Realität Urb -
Nr. 6 l><! Draökovic 5i>!» s»r«<^.^6. Jänner
1866, Z. 178. l'ieramts eingebracht. wor>
über znr ordentlichen Verhandlung die Tag'
saving anf den

! 9. I n n i 1 8 6 6 .
früb 9 Uhr, mit dcm Aübange dls ß, 29 a.
G.O.angeordnet und dem Geklagte» wegen
ssincs nnbekannten Anfenlhaltes Jobann
Trattnik von St . Parielmä als l'ui-!,!«»'
lxl z,< !u»! auf seine Gefabr nnd Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dem Ende
verständigst, daß er allenfalls zn rechter
Zeit sclbst zu erscheinen oder sich eine» au>
dern Sachwaller zu bestellen und anber
namhaft zu maebeu habe. widrigeus diese
Rechtssache mit dcm anfgcstelltcn 5turalor
verliandclt werden wird.

K. k. Bezirksamt pandstraß als Gericht,
am 25. Iänncr 1866.

( 5 8 3 - 3 ) Nr. 484.'

Kmtdlimchmlss
an den unbekannt wo abwesenden A n t o n
Z c ß a r nnd dessen elienfalls unbekannte

Erben nnd Nechlsnachfolgsr.
Vom k. k. städt. delcg, Vszirksgerichle

Nudolfswertli wird dem unbekannt wo ab-
wesenden Anton ZeLar und dessen eben-
falls nnbefanntcn Erben und Rechtsnach-
folgern mittelst gegenwärtigen Ediktes be-
kannt gegeben.

Es habe wider dieselben Anton Ko»
racin von Unttrstlindorf die ^lagc anf
Verjährt« nnd Erloschenerklälung der mil
dem Kanfoeltragc vom 3. April 1823
und Zrssion vom 25, April 1826 zn Gun»
sten des Auto» Zeßar auf der im Grund-
buche der Tischlrr. Venefi^ums^ilt ûl»
Urb.'Nr. 4, Nklf.-Nr. ' / , vorkommenden
Hnl'realilät lntabulivten Forderung von
100 ss. ."u!> pl-ln^. 18, Jänner 1866.
Z. 484. eingebracht, worüber zur ordenl«
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
saynng anf dcn

8. I n n i 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Uhr. mit dcm Anhange
des ß 29 a. G. O. angeordnet nnd den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf.
enlbaltes H,rr Dr. Rosina als ('ni-ülor
!,<! ül'Inm anfgestellt wordcî  ist.

Dessen werden die Geklagte» zn dem
Ende verständiget, daß sie cntwrder selbst zn
rechter Zeit zn erscheinen oder einen nil,
dcrn Sachwalter zu bestellen nnd anber
nambaft zn machen baben. widrigens dicsc
Nechtüsache mit dem ibnen aufgestellten
Kurator anf ihre Gefahr nnb Kosten ver-
handelt werden wnrde.

K. k. stäbt. deleg. Bezirksgericht Nn«
dolfswcrty, am 26. Jänner 1866.

(580-3) Nr. 160.

Griimcnmg
an die unbekannt wo befindlichen I o h a n n

Ke ruok und M a r i a S t ö h .

Von dem k. k. Vezlrksmnte 3andstsaß
als Gericht wiro dcm unbekannt wo be»
fiudllchen Johann Kervok nnd der Maria
Stöh hiermit erinnert:

Es habe Andreas ssolaric von Zavinek
wider dieselben dic Klage anf Ve, jährt- nnd
Erloschenerklärung der SatIwst uou 126 fi.
20 kr. und von 33 fi. 39 kr. ^nli ni-l»^.
25. Jänner 1866. Z. 160, hicramts einge»
bracht, worüber znr ordentlichen Vcrhand«
lnllg die Tagsahuug auf dcn

19. J u n i 1 8 6 6 .

früh 9 Uhr. mit dem Anhange des tz. 29
a.G.O. angeordnet und den Geklagten we-
gen ihres unbekannten Anfenthaltes Herr
Peter Orazcm oon Landstraß als l.'»rl,l<,l'
u,l n,!lim! auf ibre Gefahr nud Kosten bestellt
wurde. j

Dessen werden bicselbcn zu dem Ende l
verständiget, daß sie alilnfalis zu rechter^
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und anbcr
namhaft zn machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem anfgestcUlcn Kura«
tor urrhandclt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt l'andstraß als Gericht,
am 25. Jänner 1866.

(581—3) Nr. 153.

GrimlMlltg
an den unbekannt wo befindlichen A n t o n

ö i n g c r.

Von dem k. k. Vezirl^amtc?audstraß
als Gericht wird dem unbekannt wo be°
findlichen Anton (Dinger hiermit erinnert:

Es habe Andreas (üolaric von Zam'mk
wider denselben die Klage auf Verjalm-
und Elloschcnelklärnng der Sahpost von
300 fl. uon der Realität Urb.-Nr. 273
!'<! Pfalidschillingsuerrfchaft ^andstraß,^i!>
s'<-!«,>>. 23. Jänner 1866, Z. 153 bieramls
eingebracht, worüber zur ordcnllichcn Vcr>
Handlung dic Tagsapung auf den

19. I n n i 1 8 6 6 .
srül» 9 Uhr, mit dein Anbangc des ^ 29
a. G. O. aligeoiduet nnd dem Geklagten
wegen seines nnbrkanntcn Aufenthaltes
Herr Petcr Oiazem von Landstraß als
l'm-üll'l- l,«l l,cilim alls seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er alle,»falls zu rechler
Zeit selbst zu tlscheins» oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen lind an»
her namhafl zu machen habe, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verbandelt wcideu wird.

K. k. Bezirksamt Lcindstraß als Geiicht.
am 25. Iällner 1866.

(604 -2 ) Nr. 1036.

Ereklltivc Fcilbictullg.
Von dem k. k. Bezirksamte Adelsbrrg

als Gericht wird hiemil brklinnt gemach!:
Es sei über das Ansuchen des Kaspnr

Klemenz uon Adelsbesg. Zessimiär der Maria
Snicrdn, gegen Michael Smerdn von Rakit»
ulk wegen aus dcm Vergleiche vom 25ten
April 1863. schuldiger' 241 fi. ö W.
o. >-. l^. in die erlkntive öffentliche Vcr<
steigcrnng der dem ^etztern gebörigeu, im
Grnndbuche ^negg l>us) Urb.-Nr. 197 vor-
kommenden Realilät. im gerichtlich erhobe-
nen SchäßungSwerlbe vou 200 fi. ö. W.,
gewilliget und znr Vornahme derselben die
erste FciUictnngs Tagsahnng anf dcn

2 6. J u n i .
die zweite anf dcn

28. J u l i
und die dritte auf dru

2 8. August 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in di.ser
Gcrichlskanzlci mit dcm A„l!angc bcstimmt
wordcn. daß dic feilzubietende Realität unr
bei der leyten Feilbielllug cniel» unter dem
Echä'plmgswerlbc an dcn Mcistbictenden
hintangegeben werde.

Das Schäl)nl,gspro<0koll. der Grnnd.
bnchscrtrakt nnd d,e ^izilalionsbedinguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunreu eingesrbcn werden.

K.k. Bezirksamt Aoclsbcrg als Gericht,
. am 12. Februar 1866.

(622—3) Nr. 403

VcflNtlltlimchlmg
an den unbcklinnt wo befindlichen Josef
P c t r o v i c uon Grischanc in Kroatien.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
in Rudolfswcrth wird dem unbekannt wo
befindlichen Josef Pclrouic uon Grischm>e
in Kroatien millclst gegenwärtigen Ediklls
bekannt gemacht:

Es habe wider dcnselben Ioscf Slirz
von Kandia bei Rudolfswcrth die KI»u)e
auf Zahlung ciiils Betrages uo» 26 st-
72 kr. e. 8. o. nnd V^rbotörechtfertigullg
5,id prln'8. 25. August 18<'.5.Z. 6962. ein-
gebracht, worüber znr sninnnnischen Ve»
Handlung die Tagsahnng anf dcn

15. Iuni l. I,.
Vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange des
§ 18 der alll). Entschließung vom 18tcn
Oktober 1845 reassumirt uud dcm Ge"
klagten wcgcn seines unbekannten A»^
cnthciltes Herr Dr. Josef Rosma als 6u-
l'iilm- !><! uclui» anfgkstellt wurde.

! Dessen wird derselbe zu dcm Ei^e
verständiget, daft er entweder selbst zul
rechten Zeit zn erscheinen oder elncn ander»
Sachwalter zn bestellen und anher na!ü<
hast zn machen habe, widrigcns dicsc Rechts
sachc mit dcm ihm anfgestclllcn Knralor
anf seine Gefahr und Kosten verhandelt >ucl<
dcn würde.

K. k. städt, deleg. Bezirksgericht Rudolfs'
werth, am 20, Jänner 1866.

(624—3) Nr. 870.

Vckmll!ll!mchllltg
an die unbekannt wo befindliche» M a l ^

l i n K uk m a n n'sch e n P u p i l l e n .
Vom k. k. stä?t. deleg. Bezirksgerichte

Rudo!föwer!l> wird dcn nnbekannt wo l>t'
findlichen Martin Kukmann'schen Pupillen
mittelst gegenwärtigen Ediktes bekannt gl»
geben:

ES habe wieder dieselben Johann M "
bic von Weinberg die Klage anf Vcl''
jäl)rt> und Elloschenerklärnng dcr mit dcr
Sehnldobligalion uom 5.Scptcmber 180?
auf der im Grlindbuchc der Herrscht
Klinaenfels û!» Berg.Nr. 63 / l . Post.-N^
90 'l'om. 4 vorkommenden Weiugarlrea'
lität intal'ulirtcn Forderung von 250 ß>»
E, M . . " ' ! , s"!>^. 30. Jänner 1866,^
Z. 870, eingebracht, worüber zur ordenl'
liche» müüdlichcn Verhandlung die Tag'
saszung auf dcn

15. I n n i 1 8 6 6 ,
Vormittag 9 Uhr. mit dcm Anhangc des
H 29 a. G. O. angcordnet nud dcm G^
klagten wegen ihres nnbckannten Aufe»t"
Haltes Herr Dr. Rosina als Cullilttl- ""
i^Ilim aufgestellt wurde. H

Dessen werden dieselben zu orm E»^ >
verständiget, daß sie entweder sclbst ^ >
rechter Z^it zn elscheincu oder einen a"
deru Sachwalter zn wählen mid anl)^
nambaft zn machen haben, widrigcns dll^
Rechtssache mit dem lbnen anfgestrlltell
Knrator auf ibrc Gefabr und Kosten ocl'
Handell werden würde.

Nudolfawerth. dcu 3. Februar ls66>

, (574—3) Nr. 413-t.

Ezckutwc Feilbietung.
Vou dcni k. k. Vczirksamtc 3o.ndsttcw

als Gericht wird hicunt bekannt gemacht'
Es sci iibcr das Ansuchen dc's Hc"''

August Panlin uou Thnrnamhart gcgc>'
Georg Pmculic vou Planinn wclzcn cn'"
dcm Zahlungsaufträge voiu 27. Iä>wcl
1863, Z. 199 nnd 200, schnldigcr ^^^p '
70 kr. ö. W. l). .x. o.. in die UcbcrtragM
dcr c^ckntiucn öffentlichen Vcrftcigcrnng d"
dcm Letzteren gehörigen, iiu GrnndbüO
Thnrnamhart .^n!' Rktf^Nr. 183 und" ' "
Vcrg-Nr. 216 uorkomincndcn Ncalitätc>',
im gerichtlich erhobenen Schätzungswert!) M
von 1217 fl. ö. W., gcwilligct nnd^z"^ M
Vornahiuc derselben dic Fcilbictnngö-Tag
satzung anf dcu

1 1 . M a i 1 8 6 6 ,
Vormittags nm 9 Uhr, hicramts mit dc'
Anhange bestimmt worden, daß dic sc'
znbictcndc Ncalität auch nntcr dcm SaM
zuugswcrthc an dcn Meistbietenden hl" »
angegeben wrrde. ., D

Das Schätzungsvrotokoll, der G"". '^
buchsc^tratt und dic ^icitationsbegi»!)"'!'
können bei diesem Gerichte in dcn gcwöl)' ^
lichcu Amtsstundcn eingesehen werden. «

K. t. Vczirtsamt ^andstraß als Gcna),
am 14. Dezember 1865. M
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(6W-3) Nr. 53.

Grekutive Feilbictimg.
Von dem k. k. Vcznköamtc Laaö alö

bericht wird lnemit bekannt gemacht:
E>3 sei nbcr das Ansnchen dcr Johann

^erpctt'cr'schcn El l^n u^n Nesscllhal, durch ^
Herrn Dr. Wcncdikter uon Gotlschce, gc^
l l l " Gregor Gradiöar uon Nadlet wegen
aus dem Vergleiche uom 0. Februar 1858,
«H- 348, schuldiger '.13 fi. ö. W. <'. l<. c.
w die erclutwe öffentliche Versteigerung
°tr dem LctUcrn gehörigen, im Grnnobnche
der Herrschaft Nadliäck sul) Urb.-Nr. 65/74!
^kommenden Realität, im gerichtlich er»
Ebenen Schähnngswerthe uon 5'.»5 fi.
^ ^ . , gcivilliget und zur Vornahme der-
stll'cn die crclntiuen Fcilbiclnngstagsaz-
iungcn auf den

30. M a i .
30 . I n n i und
3 1 . J u l i 1 8 6 6 ,

nbeömal Vormittags um 9 Uhr, in der
A'lllslanzlei mit dem Anhange bestimmt j
Horden, dast die fcilznbictcnde Ncalilät nur
^ der Ichtcn Fcilbictnng auch unter dem ^
^chsihnngöwerlhe an dcn Meistbietenden
Mtangcgcbcn werde.

Da<; Schät)ungöprotokoll. der Grund-
^lchscnratt und die Lizllalionübcdinqnissc
lviliiri, l'ci diesem Gerichte in den gewöhn-
"chen Amtöstundcil eiugeschen wcrdcu.

K. k. Bezirksamt ,̂aaö als Gericht,
^ 5 . Jänner 1866.

(691» 3) ^ Nr7 595.

Crckutivc Fcilbielung.
Von dein k. k. Vezittömnte ^aaö als

bericht wird hicmit bekannt geinaclit: '
^, Es sei über das Ansuchen deS Michael'
^ekavc von S t . Veit gegen Josef Poni-
^nr . Veslt)!iachfolgcr deö Martin Poni«
kuar uon Hnbl.iiie, wegen ans rem Ur«
'^i le umn 15. Dezember 1863, Z, 6222,
"luldlgcn Restes von 200 fi. 0. W. l;.«. c.
ln dic erekuliuc öffentliche Versteigerung
l'er dem ^eytein gehörigen, im Grnndbuche
^ r 5>rrschaft Nadliöek ^»1, Urb. . Nr.
«l)7/25l uorlonllliendcn Neal'tät sammt
<<>'' lino Zugchör. lm gerichtlich eilwbcncn^
^chatznngöwcrlhc von 1755 fi. ö, W.. ge-
billiget »nid zur Vornahme dcrlclbcn die
erekntiven Fcilbiclnngstagsapnngcn anf den

28. A p r i l .
2 9. M a i und

. 3 0. J u n i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Nkr. in der
""llökmiziel mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealltät
^ur bei der letzten Feilbielung alich unter
km Echaynngöwcrthe an dcn Mcistbie-

lendli, hintangegebcn werde.
Dag Schäynngsprotokoll, dcr Grund«

."chSMrnlt nnd die LizilationSbedmgmsse
lN'nen bci diesem Gerichte in den gewöhn«
Ht» Amtsstunden eingesehen werden.

« K. k, Bezirksamt ^aaö als Gericht.
? " ^ ^ . Jänner 1866.

^ 9 5 ^ 3 ) Nr. 895.

tzctlltlve Feilbietllllg.
^ ^Ml dem k. k. Vczirköamtc LaaS als

^>cht wird hieinit bekannt gemacht:
y, " ö sci übcr daö Ansuchen dcr Helena
"v>cc von Mcnlovc Hö..Nr. 2 gcgcn Mat>
Mtts P^nc von Vcrhnit s^s.-'^'r. 17 wc-
f ^ n u ö dem Vergleiche vom 21.3iovcM'
^ ^ , Z. 5715, schuldiger 100 fl. ü. W.
s/s-'' ^' ül die cMuivc öffentliche Per-
^ ^crung dcr dem Achtern gehörigen, im

Umdbuchc der Herrschaft Schnccbcrg «ul»
"°>" -G. .Nr . 266 nnd ^,!» Urb.-Nr. 103
2 tonnncudcn Ncaliläten sannnt An- und
^Mhür , ini gciichilich erhobenen Schäz»
°' '^'werthe von 75 sl. und 1235 si. ö. W.,
" sauget und zm- Vornahme desselben die
5Ulitiuc» Feilbictungetagsatznnacn auf dcn

12. M a i ,
13. J u n i und

jede« 1 >'. I n l i 1 8 6 6 ,
Aimaf Vormittags um 9 Uhr, in dcr
z ^ l " " z l e i mit dem Anhange bestimmt
Nur i -' ^ dic feilzubietenden Realitäten
dcni " ,^ " ' ^ ^ " ' Fcilbicttlng auch nntcr
tcnd<>^?"bung^wcrlhc an dcn Mcislbie-

' ° " l h.ntangcgebcn werden,
bml ,«^ Schätzungsftrotololl, dcr Grund-
koiinc, l > ""b ^'c ^izitationöbcdingnissc
lichcn N " ^^ ' " " ^r ichte in dcn gcwöhn<

« ^>nt^st!!!,dcn eingesehen werden.
30 <>^.' " M ' t ö a m t Lnas als Gericht, am

^"»ncr 1866.

(721—3) Nr. 3900.

Reaffumirultg
erekutiver Feilbictuug.
Von dem k. k. Vezirksamte Großlaschiß

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sei üdcr das Ansuchen des Mathias

Grebeuz uou Großlaschil) gegen Johann
Jakic von Podstcrmcz wegen ans dem ge-
richtlichen Vergleiche uom 2. September
1852. Z. 4147. schuldiger 116 fi.44^ kr.
ö. W. <:. l<. l̂ . in die e^ckutiue öffcunichc
Versteigerung dcr dem Leytern gehörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Aucrsperg
^l l^ Nl l f . 'Nr. 50 und Urb.>Nr. 120 uor-
kommenden, zu Podstcrmez gelegellcu Nea>
lilät sammt An. nnd Zugehör. im ge,
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
2455 ft. 60 lr. ö. N . . im Neassumirungs»
wcgc geluilügct und zur Vornahme der»
sclbcu die Feilbielungötagsahlmg auf den

13. A p r i l 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr, in dieser Amtö-
kanzlci mit dem Aichangc bestimmt wor«
den. dali die feilzubietende Ncalüät bci dieser
Feilbictnng auch nntcr dem Schatzungs»
werthe an dcn Meistbietenden Hintange,
geben werde.

Das SchähungsprotokoU, der Grnnd»
buchscrtrakt uud die ^izitalionübediognisse
löllucn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtöstnnden cil'gcsebcn wcrd-n.

K. k. Bezirksamt Großlaschlh als Gc»
richt, am 19. Oktober 1865^

(817—3s Nr. 70?

Crckutivc Fcilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamte Goltschee

als Gericht wird hicmit bekannt qcmacht:
Es sei übcr das Ansnchcn der Mcnner^'

Nagel von Klagcnfmt, dnrch Herrn Dr.
Wenedilter von Goltschee. gegen MalhiaS
Varlhclmc von Oberloschin wegen <ius
den, Vergleiche vom 3. Dezember 1864.
Z, 7772. schuldiger 242 fi. 50 kr. ö. W.
o. 8. c. in die crekülive öffentliche Versteige«
rung dcr dem Leplcr» gehörigen, in» Grund»
buche :»«! Gottschec 5«!> ^'<'m. I. Fol. 16
vorkommenden Realität, im gerichtlich er«
liobencn SchalMlgswcrtbe uon 900 fi.
(5. M.. gewiliigct und zur Vornahme dersel»
bcn dir Termine znr lj'cliitiocn Fcilbietllngs>
tagsat)nng anf den

6. M ä r z ,
7. A p r i l und
5. M a i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Amts»
sihc mit dem A„bange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nnr bei der
lehtcn Fcill'ictung auch unter dem Schaz«
znngswerlhe an dcn Nieistbictenden hintan»
gegeben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grund»
buchsertralt nnd die Llzitallonsbedingnisse
können bn diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstunden cii'geschen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee als Gericht,
am 10. Jänner 1866.

Nr. 1742.
Nachdem zur ersten Fcilbielungstagsaz«

znng lein Kaiifiusligkr erschienen ist. so
wirr» nunmehr zu der anf den

7. A p r i l l. I .
angeordneten Fellbietnngstagsal)nng ge-
schrilicn,

K. k. Bezirksamt Gottschec als Gericht,
an, 7^März 1866.
^773__5is Nr. 555.

Reassumintttst der
dritten erek- Feilbietullg.

Vom k. ?. Bezirksamte Planina als
Gcrici,l wirb mit Bezng auf das diesgc«
richiliche Edikt vom 14. Mai 1864. Z.
2222, in der Ereknlionssachc des Johann
LlNiric von Vösenberg gegen Jalob Hribar
ron Ulaka pto. 205 fi. l). 5. o. bekannt
gcmaä't:

Oö sci in die Neassumirung der drit>
lcn ^clll'ietnng der dem Letztern gehöri-
gen Ncalüät .'lch Nklf.-Nr. 929 -><l Haas-
berg gcwilliqtt und z»lr Voruahme der-
selben die Tagsat)ung auf dcn

1 5. M a i l. I . .
Vormittags nm 10 Uhr. mit dem früheren
Anhange kiergerichtö anberaumt worden.

ss. l. Vezirlöamt Planina als Gericht.
< am 26. Febrnar 1866.

(729-3) Nr. 219.

Vrekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bczirlsamtc Planina

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansnchcn dcr k. k. Fi<

nanzprokuratur in ^'aibach, »»mmo dcö
hohen Acrarö. gegen Blas Mcstek uon
Uitterscedorf wegen aus dcm Strafurtheilc
vom 17. September 1864, Z. 6009, schnl.
digcr 28 st. 6 kr. ö. W. <̂ . «. o. in die
exclutiuc öffentliche Versteigerung dcr dcm
LctMn gehörigen, im Grnndbnche Haas«
bcrg l,ul) Nklf. »Nr. 644 uorkommeliben
Nealiiät, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswcrthc von 990 ft. ö. N . gewilligct
uud zur Vornahme derselben die drei Feil«
bictuugstagsahungen auf dcn

2 4 . A p r i l .
25 . M a i und
22. I n n l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. hicrgc-
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
oaß die fcilznbiclcnde Nealitä't nur >>ci dcr
letzten Fcilbietnng anch unter dem Schä'z«
zungswerlhc an den Meistbietenden hini<
angegeben werde.

Duö Schät)ungsprotokoll. dcr Grund«
duchset'tralt und die ^izitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht.
am 26. Februar 1866.

(761—3) Nr.- 1910.

Neafsuminmg
crekuliver Feilbietung.

Vom l. k. Bczirköamtc Feistriz als Ge>
richt wird bekannt gemacht, daß zur Vor«
nähme dcr mit Eoil l vom 9, November
1865. Z. 6438. anf den 23. Februar und
23. März 1866. bestimmt gewesenen zweiten
nnd dritten crekuiiveu Fcilbictung der dcm
Herrn Franz Kuntara gcbö'rigcn Hälfte
dcS laudtäfiichen GnteS NadelSegg nener«
lich die Tagsaßlliigen auf den

24. A p r i l uno
2 5. M a l 1 8 6 l i .

früh 10 Ubr, angeordnet worden sind.
K. k. Bezirksamt Felstriz alö Gericht,

den 24. März 1866.

(706—3) Nr. 11.

Nelizitatioit.
Von dem k. k. Vezirköamte Mottling

als Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Herrn

Johann Kapelle uon Mottling, als Zissio»
när dcr Frau Zollner uon Mottling,
gegen Johann Ivanelic von Mottling
Nr. 68 und Aulon Bajnk von Sverzak
wegen von dcn Erstehcrn nicht zugehal-
tener Lizitationöbcdingnissc schuldigen 120ft.
ö. W. o. 8. o. in die exekutive öffentliche
Versteigerung der dcm Letztem gehörigen,
im Grundbuche dcr D.»N.'O.'Kommc»dc
Mottling «>,!) Nktf.'Nr. 38 vorkommenden
Realität sammt An- und Zugchör, im gc«
richtlich crhobcnell Schätzungswcrthc uon
1545 fi, ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben dic Rclizitalionstagsatznna.
auf dcn

2 7 . A p r i l 1 8 6 6 ,
Vormittags nm 9 Uhr, in dieser Gerichts«
kanzlei mit dem Anhange bestimmt wor»
dcn. daß die feilzubietende Realität schon
bei dieser einzigen Fcilbiclung auch lütter
dem Schätzungswcrthc und um jedc» An-
bot an dcn Meistbietenden auf Gefahr und
Kosten dcr saumseligen Erstchcr hintangc-
gcbcn wird.

Das Schätznngsprotokoll. dcr Gruud»
buchscxtrakt und die Lizitationsbcdlngnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksamt Mottling alö Gericht,
am 4. Jänner 1866.

(778—2) Nr. 242.

Dritte
erekutive Feilbietuug.
Mit Bc;ng anf daö Edikt vom 10ten

Oktober 1865. Z. 4672. wird bekannt gc>
gebe», daß die exekutive dritte Fcilblctung
der dcm Josef Premru von Podborst Nr. 21
gehörigen Realitäten anf dcn

3 0. A p r i l 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Uhr, i» lucl» der Realitäten
übertragen wnrde.

K. l . Bezirksamt Wippach alö Gericht,
am 18. Jänner 1866.

Ein Gut zu verkaufen,
in Kram in der Nähe der Bahnstation Sagor gelegenen und aus
Folgendem bestehend:

Ein schönes Schloft mit «V Z immern :c. :c>, mit dazn gehörigen Ne»
bengebändeu; dcr ganze Grundkomplex von gegen V> R J o c h : 164
Joch Wald, 6« bis 10,000 Klft. schlagbares Holz enthaltend; das Uebrige i n
Wiesen, 'Aeckern und Weide.

Die Felder sind im besten Zustande und ist da« Ganze zu einem Holz«
Handel ganz besonders geeignet.

Nähere Auskunft ertheilt das Zcitnngs<Komptoir. (800-3)

VQ!#G#I'MAULT&€? Apotheker in Paris

Neue« Heil«
mi t te t , bcrcitet
aus dcn Blättern
dcö peruanischen
Vamncö Vat ico,
zur schinllcn nnd
unschllilN'en Hci-

lli l ig drr Ounu r l lM , ohne jcglichc B^ürchlmig liun H i n t u e n odcr En!;»ndung nncrlichcr Theile.
Dcr Arzt D r . N i c o r d nud dic Mchr;ahl der Pariser Acrztc haben seit dein Erscheinen dieses
Mittels anf alle anderen Heilmittel verzichtet. Die In je l t ion wird beim Ven,iim der >iranlheit an-
sscwcndct, dir Kapseln in allen chronischen und veralteten Fäl len, welche nach dem Gebrauch uon
i^opahü, Cndeden nnd anderen ans metallischer Vasid bereiteten Injel i ionen nicht haben weichen wollen.

Niederlagen in allen bedeutenderen Apotheken -Oesterreichs. 1169—10)

Steirifcher Kräuterfaft
^M^- für Prullleidende, " V H k ^ ? ? ^

die Flasche ä ^ ^ kr. öst. Wahr. ^ ^! ̂ ^.^,^ >>.«H

Muskel- und Nemn - Essenz, ^ W
^ die Flasche ü R st. D . Währ . ; W^^«N

Dr Krombholz's

die Flasche u 53 kr. osterr. Wahr.;
D r . B r u n n ' s (80-12)

STOMATl€Oi\ (Mundwasser),
die Flasche :> ^ » lr. ^,t. '^ahr . ,

sind stets echt „ud iu bester Qual i tä t bei Hrn. « l r5« ' l » l t 5 ,
Aftolhelcr zu Mariahilf, ^«»». «i.>«e»«> ni Laibach, '.'Ipolheter
.ö»»«»» in Stein, Apc>thctcr»ü>»V>>v» in Gurlfeld zu haben.



548

Ein M ech.iltcilcs (845—1)

Clavier
mit fl-slcr Sl imiüh^lt iü,^ ist i» Z ^ o -

p o 3 <i.<!» r u lL ̂  sligleich zu ucrlcuifcli.

Eine VllhnNg
am Hauptplatz Nr. 0, zweiten Stock, Gasseufeite.
bestehend ans 3 Zilumer» nebst Z» gehör, ist ;u
Georgi, zu vermielhen.

Auökuust daselbst. M ^ - ^

ß Zahnarzt Gngländer ^
^ beehrt sich hiermit ergcbenst auzuzeigm, daß er hier angekommen nnd in scincr ^
^ Pliuutwohnung: S t a d t , Heimauu'scheö H a u ö neben der Schuster« ^
j ^ brücke, tägl ich v o n 8 Uhr f rüh biö tt Uhr Abends zu treffen ist. (
A Dctscldc empfiehlt sich den P. T. Zahnlcidmdcn bcstcnS nnd wird sich A
3/ l'cnu'lhcll, daö ihm gcschcnltc Bcrtrancn zn rechtfertigen. (82^—3) c

Mlerricht im

Französischen.
Fräulein ^<i<>I,ri<l<' ll<»lir<»!lll,<l aub Paris,

Lehrerin der fraiizosischeu Sprache im Mädchen-
Peusioualc des Fräulein Leopoldinc Pct ritsch,
wlinscht einige freie Stunden durch Privatunter-
richt in ihrer Muttersprache anözufiille».

Meldungen hiezu wollen lm besagten Institute
gemacht wcrdcn. ^827—2^

E i n Aindömildchcn gesucht.
Eiuc Familie, welche iu ciuigcn Tagen nach

Dalmatien ndersicdclt, jucht cin liiavcö uud vcr-
läßliches Kindömäocheu; daöselbe muß auch hin-
längliche Fertigkeit im Waschru und Bügeln habeu
uud der dcmschcii oder der italieuischeu Sprache
mächtig sriu. — Lohu monatlich 6 liiö 8 Gulden
uud uach riuriu Iahve frcic Reise hichcr.

Nähercv Peterövorsladl Nr. 15«. M 8 - 2 )

Am 1. Mai
findet die

Eröffnung des MinerMW M Ciiplitz in Untnklllin
statt.

Das komfort eingtlichlete Llilldhalls dielet mehreren Familien einzelne Wohnungen zn bedenlcnd herabgcsehtem Preise.
Das V^ey.niö wild von dem gegenwärtigen Aadhanöpächler nno Vadearzlc nntcr strenger Aufsicht nno auf daS

zlluorkommcndstc uerwallet.
Unter dadeälzilicher Zlusfichl werden in Znknnfl die I n h a l a t i o n ^ - , M o l k e n » nnd M i u e r a l w a s s e r k u r sowie

H v a n u e u - nnd Douchcbäder eingeführt, wcöhnlli nicht nnr Vaoe^cdnrflige, sondern selbst uerschiedene ^nngenleidenre und
dnrch langdiinrrode Kllinkheitcn hcrabgekommcne Patienten znm Oebr<i»ch dersell'cn höflichst eingeladen weiden.

Lpciscn und (^ctränkc wcrden auf das dilligste berechnet nnd selbst über die Gasse auSgegsl'cn.

A. KulOu iz,
Ä a d e a r z t nno A a d c p a c h t e r .

das lit jeder Familie mit kleinen Kindern, besonders anf dem i^an^e. wo Arzt n»d Apotheke entfernt, wegen der ge>
fahrlichcn .̂ » als bräune u»d des Keuchhustens uorrathig gehallen werden sollte.

Weisser Brust-Syrup,
in scinei hmlämilich belainUc» vortrefflichen Eigenjchaft gegen veralteten Husten, laua.ja'hri,;e Heiserkeit, Ver«
schleimuug, Keuck,husten, Halsbräune, Katarrhe und (Sntzundunsseu des Kehlkopfes uud der Luft«
röhre, acute« uud chronischen Vrust- uud ituna,eu-Katarrh, Bluthusten, Asthma lo.

von G. A. W. Mayer ;„ Breslau,
dem Elfinder n»d alleinigen Fabrikanten desselben, er^exat, ist echt zn liaben in Oliginalfiaschen zn l st. H H kr.

r. j . anituiu.
M ^ ' Vci auswärtigen Bestellungen ist eine Emballage.Oebnhr von 10 kr. fnr jede einzelne Flasche zu entrichten.

/Mixni88e.
Auf Auratheu deö Herrn Krcis-PHMus

Nr. Eich mau u hade ich den Is>«)-v'schcn

B r u s t - T y r u p , welcher hier in Flatow beim

Gastwirth Herrn M i i n z e r zn bekommen ist,

für meine Kinder, welche am Kcnchhnstcn

litten, gelauft. Meine Kinder wurden iu kurzer

Zeit vuu dieser Kranlheit befreit, waö ich riih-

mrud aucrkcuue.

F l a t o w , den 1. April 1̂ 5>«

L'siltO.
erster Gendarmeu-Wachlmeiltcr.

Eudeössefertigier bczcngc hiermit, baß !
ich den Breö laucr weifteu Brust» !
S y r u p deö Herrn « . H . ^ V . M « , « '
anö der Apotheke de« Herrn Anton Pas- !
pcrgcr zum St. Salvator in îlaad gegen
hartuäcti^eu K a t a r r h , aillialteudeu
Husten nild UllUstenverschleilUllUg
„ l i t vorzüftlichcm Erfo lg? auae
wendet habe, und nach Gebrauch eini-
ger Flaschen mciue Gesundheit vol l -
komolen hergestellt wurde, daher ich
dcuselbe» Jedermann, der mi t der-
gleichen Nebel» behaftet ist, m i t der
beste», Zuversicht empfehlen kann.

3taab, den 25. Juni 1«<!4.

8iemuus v. veakv,
Bischof zu Casaropel und (Äroßprobst

dci< Naabcr Dom-<äapitel<<.

Scit sieben Jahren litt ich in Folge einer
Vcrlichlung a>i heftigen H a l s - uud Brust-
schmerzen, die mich iu der letzten Zeit so
sehr augrisfcu, daß ich kein lanlei, Won mehr
sprechen touute. Die Herren Aerzte uauulen
meiueKraulhcil Luftr i , i h rens ch N' indsu ch t
uud rrllärten sie nlö unheilbar. — Durch ciuc
Annouze der Laibacher Zeitung auf deu <«.
.^ . ^ V . ^«»^«'»»'schrn B r u s t - S y r u p
allfmerlfam gemacht, taufte ich in der Galcm-
lerien'anrenhandlung dei« Herrn C. I , G r i l l
zwei Flaschen davon uud l'iu nach deren Ge-
brauch wieder fo gcfuud und kräftig wie zuuor,
taull meinen Hansgeschäfleu auch volltouülirn
N'ieder vorstehen, uud empfehle daher denselben
allen ähnlich leidenden auf daö Vcste.

i ia ibac l , . 11. Jul i 1«l!5.

^«ltOI» Z.< <»Ut,
Pntcutal-InUalidc.

Echter

ZuckerMeHumt
isi zuin 3̂  ersuche ii zu habe», so lanqe dcr
Vorrath reicht, bei ^'L> -'1

Aug. Tsehiiikcl Söhne.
(219-^)

Vi r an Magcnframpf,
Verdauun»;sschwijche:c.

leidende!
Eine Broschüre über die Dr. Docck'sche

Kur wird ^» ' «T l» aufgegeben in der
Spedition dieses Vlattcö.

I n der Wechselstube des Gcfer- >
tigten werden Oeldvorschüsse anf alle >
Gattiiugen S t a a t s - nnd I ndus t r i epa -
Piere geleistet; ferner werden alle Gat-
tungen Itose gegen mouallichc Nalcuzah-
lungen von 1 si. 50 kr. bi« 10 fl. ver-
lauft. (Der Käufer spielt schon bei der
ersten Ziehnug des getauften Loseö mit.)
Vci Abnahme eines 1^(i4er Lusrö wird
anch ciuc Promcsse gratis gegebeil, so
das; der Thcilnehmcr schon da^ erste Vial
zniei Treffer machen kann.

Anfträgc vom !̂aude wcrdcn prompt
besorgt.

And IT ]>oiiicni<t°
sZgg-IM in Laibach.

(75'1—2) Nr. 3092.

Exekutive Feilbietung.
Vom k. k. stadt. dcleg. Bezirksgerichte

^aibach wird knnd gemach!, e^sri die erckll'
tiuc Fcilbicinng dcö Heiratögntes der M '
ria Iankouic, geb. Modie, von 650 ft. (5. M.
^der 682 fi. 50 kr. ö. W., welches znfolge

^Ehcuerlrages uom 26. Jänner 184'.) auf
,der Ncalltät des Mathans Ianlooic voll
j Mathen Nr. 16, Urb..Nr. 261, Rklf.-Nr.
z203, Einl.»Nr. 235 -><! Sooegg. dostet.
^bewilliget nnd zu deren Vornahme die
iTagsahnngen anf den

2. M a i nnd
9. I n n l d. I . ,

Vormilliigö ,im <) Uhr. mit dem Znsahc
angeoidnct nwrden. raß mir bei der zm^
ten Tagsdtuing die Fordernng anch nnlcl

^denl Ncnüwerthc hintangcgcben werde»
wnrde.

K. k. städt. delesl. Vczilksgcricht Laibach,
am 16. Febrnar 1866.

Angekommene Fremde.
Am 6. April.

H t a d t W i e n .
Die Herreu: Vabi«>, Gcmeiuderalh, v ^

! Kronau. — Moo^brugcr, von Mailand. '7
! Voron Vallou, Gutsbesitzer, vou Wicu. — HitU'
! Hanptschnldireltor , von Wippach. — carton,
Real.-Aesitzcr, von Slciubrilck.

Frau Baronin Allnoch, von Pisa.
Elephant.

Die Herren: Koükolcto, Kanfmauu, von
, Trieft. — Kurz, Kaufmanu, vou ililirulicrg. / ^
Bopp, Kaufmaüu, vou ̂ insiedelu. — Moder^
l. l. Beamter, von Planina.

Vaicrischer Hof.
Herr Edcr, Beamter, vou Mottling.

M o h r e n .
Herr Pogorelc, Agent, von Villach.

Lotto îchungeu vom 7. Apr i l :
Wieu: «ä ^ t t 54 35 «^
Graz: 14 7A 13 73 8'?

I l v l ^ l t t l i l l l U i I . W i e n , 7. April. Staalösoudö grofztentheils besser bezahlt; Iudnslrievapicrc fest behauptet. Devisen nnd Paluten nnveräudert. Geld slilssig. Geschäft limitirt.

HDcffentliche Bchu ld .
Grld Waar«

3n össerr. Walnung . zu 5 ' . 55» «0 f ' 5 M
detlo ritckzahlbar '/. „ 9!1.25, 99.50
detto rilckzahlbar von 1864 5250 82.70

Silbcr-Anilhc» von 1«<>4 . 65.50 <!6. -
Silbcraul. 18<;5(Fvc?.) rllchahlb.

iu 37 Jahr. zu 5 pEt. für 100 st. 6<i.75 67.25
Nat.- ?l»l. mit IlNl -<Zoup. zu 5" „ <i2 i>0 62 60

„ „ „Apr .Eoup. „ 5 „ 62.50 62 6«̂
MetalliqmS . . . . „ 5 „ 5>9 — 59,20

bctto mit Mai-Coup. . „ 5 „ CO.— «0 20
betto . . . . „ 4 „ 52 — s)2 25i

Mi t Vnlos. V. 1.1839 . . . ^ 7 . 5 . 0 1^.5.0
„ ., „ ^ 5 4 . . . 74,25 74.50

, „ I860 zu 500 ss. 77 10 ?7.20
„ „ „ I860 „ 100,, ^6<)0 « ? . -
„ „ „ 1U64 „ „ „ 6^).— 69.10
„ „ „ 1864 „ 50 „ —.— — . -

Eoiüo-Ncntcnjch, zu 42 I.. nu^ll-. 16.— 16.50
. U. dtr KlmNnlld.r (sür NOO st.) Gr.-Lutt.'Ol'liss.

Nlcdcr-Orst.rnich . . z« f>o/ 7^.50 ^ 5 9
Ol'rr-Orsitrrcich . . 5 ,̂
Sa lzburg . . . . " 5 " _ . ' . ! ^ ' ^
s lö lm ' ln . ^ ^ ^ , u b „ l j Z .— 84^—

I Vtlb Waare
Mähren . . . . „ ! ! > ' . — . - . — . _ _
Schllssei! . . . . „ 5 „ i j / . - 88,—
S t e i e r m a r l . . . . „ 5 „ —.—
Tirol „ 5 „ 95.— 9«.—
.»tarnt., .strain, >,. Kilstul. „ 5 „ - . .— —.
Ungarn „ 5 „ 63.25 6<i'i5
Tcmtser-Aunat . . „ 5 „ 6s».«5 6l.5i0
Kroaiicn u»ö Slavuuicn „ 5 „ 63 5.0 64 50
O^lizisn . . . . „ 5 „ 62 — 63.25
Eiil'^il'ürgcn . . . „ 5 „ 58,50 s)li.—
Bufrwina . . . . „ 5 . . 6050 61.50
Ilng. m. d. 55.-C. 1867 „ 5 „ li0.?5 6! 25
Tcm.B.m. d. V.-l«.1867„ ü , 60.— 61.25
Benctianischeö Aul. 1859 „ 5 .. 84.— 86.—

Akt tcu (vr. Stück.)
Nalionalbanf 714. 7IC, —
Kredit-Anstalt zu 200 ff. ö. W. 1^6.10 1^6.20
3! ö EScom.-Ges. z. 500 6.ö.W.554,— 556.—
K. sscrd.-M'rdb. z. 1000 st. C. il)i.14?2 -1474. -
S.-O.-O.z.200^.(->'M.o. 500 t̂ r. 161.50 ,61.70
Kais. Mis!-V. zu 200 «.EM. 114.— 115.-
Slid.',wrdd.Ätrb-B.2l»0 „ 101.50 102.—
Süb.Et,-,l.'''en,u.c.'it.E.200fl 164.- 165 —
Gal.,ssarl-«uW.-V.,.200ü.(KM.i54.— 154 25

Ocst.Don.,Dampfsch.-Gts. " « ' 4^3.— 444.-
Otflerreich. Lll)yd in Trieft j E I 195.— 200.—
Wien. Dampfm.-Aktg.500st.ö.W —.— 8«.').—
Pester Ksttenbrncke . . . . .— 350.—
Boh»,. W.Nl>ahu zu 200 fi. . 133.- !34.--
Thliß^ihn-Aklicu zu 200 fl. E. M.

m. 140 si. (70"/«) Einzahlung 147.— —.—
Nuglo-Austria Vaul zil 200 st. 6«.— (i<>.50
^emb.-Ezcrnowitzcrzn 200 si. ö.W. «6.— 67,—
Pest-Losonczcr Alticn . . . -,.— . . . . .

Pfandbr iefe (für 100 fi.)
Nationabi 10j.',l,riae v. I .
bm,f auf 1857 zu . 5«/« 104.50 105.—
E. M. j vrrlosbare 5 „ 87.— 57,20

National!,', anf ö.W uerloab. 5 „ ,^,75 83.—
Unq. Aod.-.strcd.-Ansl. zu 57, „ 73 — 73.50
Allg. öst. Voden-Crcdit-Austalt

vcrlosbar zn 5'/„ in Silber 88.50 69.50
Lose (pr. Stück.)

Krrb.-Nust.f.H.u.O.zu100st.l'.W.i l0.75 1N.25
Dm,.-Dmpfsch.-G.zu100sl.(5M. 78.— 79.—
Stadtgem. Oscn „ 40 „ ö. W. 2 2 . - 23.—
Oflerhazy „ 40 „ l,§.M. 70.— 75 —
Salm ^ 4 0 „ ,. 26.— 27.—

l Mld W"""
Palssi) zu40st,C.M. . 2 1 . - 2 2 , ^
Clary „ 40 „ „ . 22.50 23.5"
St. Glnois „ 40 ,, „ . 20.— 21.""
Wiudischgläb „ 20 „ „ . 15.— ̂ ' ^
Waldftcin ., 20 ,. „ . 1.^. - 1 ^
Kealevich „ 10 „ „ . 13.- 13 H
Nudolf-Stiftnug 10 „ „ . 11.— N"".

Wechsel. (3 M'H
Aussl'l'urg für 100 fl. südd. W. 88.65 «tt ^
Frxnsfurta.M. 100st. detto 88,75 ^ ' l 7
Hamburg, für 100 Mark Banco 7tt.50 ? « "
London für 10 Pf. Sterling . 104 90 10»""
Parls, sin 100 Franks . . . 41.85 4i-'>

Vours der Geldsorten.
Geld Waare

K. Mimz-Dulaten 5 ss. 2 lr. 5 ss. 3 "-
Kronen . . . — „ — , — „ ^ ' "
NapolconSd'or . 8 „ 44 " 3 „ 45 „
Nuss. Imperial«!. 8 „ 64 ., 8 „ <'5 "
Vlrcin^thaler . 1 „ 56z„ 1 ,. 5" -'
Silber . . 104 „ 50 „ 104 „ 75 „

Kralnischc GnmdcntlastnngS - Obligationen, Pl>^
vatnotirung: 84 Geld, 86 N a a r c ^ ^ .

Drua und Verlag von H g n a z v. « l e i u m a y r uud F e d o r B a m b e r g in Laibach.


